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Medienangebot 
Das Medienangebot der HFR-Bibliothek setzte sich Ende 2020 wie folgt zusammen: 

Gedruckte Bücher, sonstige Druckwerke, AV-Medien, etc. 40.686 

E-Books 10.626 

Schriftenreihen 237 

Zeitschriftenartige Reihen 321 

Printzeitschriften 130 

Elektronische Zeitschriften 8630 

 

Zu Beginn des Jahres 2020 ist der DEAL-Vertrag mit dem Verlag Springer Nature in Kraft getreten. 

Sodass Hochschulangehörige Zugang zu ca. 2.500 Springer Nature Hybrid- und 

Subskriptionszeitschriften haben und von günstigeren Publikationskonditionen profitieren können. 

Aufgrund der Corona-Pandemie und den daraus resultierenden Einschränkungen in der 

Bibliotheksbenutzung, ist ein zusätzlicher Bedarf an E-Books entstanden. Diesem konnte durch 

gezielte Einzel- und Paketkäufe (bei den Verlagen Hanser, Ulmer und Oekom) und vor allem durch 

das Modell der nutzer- und bedarfsgesteuerten Erwerbung auf der Plattform Ebook Central 

entgegengekommen werden. 

 

Benutzung 
Aufgrund der zeitweisen Schließung der Bibliothek für den Publikumsverkehr und der 

eingeschränkten Öffnung während der hybriden Studienphase, ist die Anzahl der Bibliotheksbesuche 

um 56 % zurückgegangen. Die Ausleihzahlen bei den konventionellen Medien sind im Vergleich zum 

Vorjahr um 22,73 % gesunken. Der Zugriff auf elektronische Medien ist allerdings um 43 % gestiegen. 

 

Etat & Erwerbung 
Die sächlichen Ausgaben der Bibliothek beliefen sich im Berichtsjahr auf 94.235,50 €, davon entfielen 

82.894,58 € auf die Erwerbung.  

Demgegenüber hatte die Bibliothek Einnahmen i.H.v. 2181,86 € (Mahngebühren / Verkauf 

ausgesonderter Bücher). 

In das Modell der nutzergesteuerten Erwerbung durch das Ebook Central-Angebot flossen im Jahr 

2020 ca. 4765 €, davon wurde ein Teil durch die vom Land zur Verfügung gestellten BigDIWA-

Fördermittel in Höhe von 2.078,41 € finanziert.  

Der zusätzliche Mehrbedarf an E-Books konnte partiell durch die Corona-Sondermittel in Höhe von 

7.754,07 € abgefangen werden, durch die relevante Titel aus den Verlagen Ulmer und Oekom 

lizenziert werden konnten. 



Digitalisierung 
Neben dem Ausbau des digitalen Bibliotheksbestandes, wurden auch die Informations- und 

Schulungsangebote an die pandemische Situation angepasst.  

Um die normalerweise stattfindenden Bibliothekskurzeinführungen im Rahmen der Einführungstage 

zu Studienbeginn zu ersetzen, wurden drei Video-Tutorials veröffentlicht, die in jeweils max. 3 

Minuten das Wichtigste rund um die Recherche, Ausleihe und Nutzung von E-Books erklären.   

Zusätzlich wurden im 1. Semester der Studiengänge Forstwirtschaft und Nachhaltiges 

Regionalmanagement 90-minütige interaktive Informationskompetenzveranstaltungen über die 

Plattform Zoom durchgeführt. 

Experimentiert wurde zudem im kleinen Rahmen mit einer digitalen Citavi-Einführungsveranstaltung 

über Zoom mit interessierten Studierenden. 

Um häufig verwendete Lehrfilme, die bisher ausschließlich auf VHS-Kassetten vorlagen, nachhaltig 

zugänglich zu machen, wurden diese digitalisiert und auf USB-Sticks und CD-ROMs gespeichert. 

 

UniNow 
Die Bibliothek nutzt bei der im Mai 2020 eingeführten Campus-App UniNow ein eigenes Profil, um 

Meldungen für den Newsfeed zu generieren. Gerade in Zeiten mit sich schnell ändernden 

Rahmenbedingungen, ist das eine gute Möglichkeit, um Informationen schnell innerhalb der 

Hochschule zu verbreiten und auf Angebote und Veranstaltungen aufmerksam zu machen. 

Zudem können Hochschulangehörige ihr Bibliothekskonto über die App verwalten und ihre 

Entleihungen einsehen und verlängert. Diese Funktion wurde bereits 5.000mal aufgerufen. 

    


